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Morgen Ausgabe

e ccccceeeemHalle Dienstag den 11 April 1916

egsminiſter über den Ausgang des Krieges
Die Wirkung des Zeppelin Bombardements

Die Folgen der Zeppelinangriffe Amtliche Meldung der Heeresleitung
auf London

Die Ausfahrt aller Schiffe aus dem Londoner
Hafen für 10 Tage verboten Zahlreiche

Londoner Docks und h zerſtört
420 Tote beim letzten Ängriff

e B Baſel 10 April
Hier vorliegenden Meldungen aus Rotterdam zufolge

verbot der engliſche Zenſor die Bekanntmachung der
zahlen der T der lethten deutſchenJeppelin Angriffe Trotzdem verlautet nach einer
Londoner Meldung der Wiener MittagsZtg die Zahl 420
Nach bei den holländiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften einge
troffenen Nachrichten ihrer Londoner Agenturen iſt die
Ausreiſe aller Schiffe aus dem Londoner
Hafen auf Befehl der Regierung für zehn Tage ein
geſtellt worden Es heißt daß mehrere Docks und
Hafenanlagen in London durch die Zeppelinbomben
abraſiert ſind

e M Wien 10 AprilDas Neue Wiener Abendblatt meldet aus London über
Rotterdam Einer zuverläſſigen Verlautbarung zufolge ſind
bei dem letzten deutſchen Zeppelin Angriff auf London
in der Nacht zum vergangenen Sonntag 420 Menſchen
pfer behördlich gemeldet worden

e B Rotterdam 10 April Wie holländiſche Bankleute
m 222 vertraulich aus London erfahren werden nach dem
letzten ZeppelinAngriff auf England Schadenerſatzanſprüche
in Höhe von 12 Millionen Mark geſtellt

Eine engliſche Maßnahme im Kanal

e B Rotterdam 10 April Der N Rotterd Cou
Ant meldet aus Le Havre Um die Flottillen im Kanal in
der Nordſee und in der Meerenge von Calais gegen UBoot
Angriffe zu beſchützen bildete Frankreich im Einverſtänd
nis mit England und Belgien ein Oberkommando der
Marine deſſen Gewalt ſich vom Gebiet der nördlichen
Heere bis zum Kap Antifer erſtrecken wird Der Sitz wird
in Le Havre ſein Dem Kommando unterſteht auch der
maritime Flugdienſt Für kombinierte Operationen ſteht
das Marinekommando unter dem Landbefehlshaber in der
Küſtengegend

Auch das Oberkommando der Marine wird die Tätig
keit unſerer Boote im Kanal nicht verhindern können

Die amerikaniſche Preſſe zur
Kanzlerrede

VTB London 9 April Daily Chronicle ſchließtfeinen Artikel über die Rede des Reichskanzlers Wir werden
niemals das Schwert in die Scheide ſtecken ehe die volleninternationalen Rechte t werden
und es eine reichliche Entſchä igung für alle ſeine Leiden er
halten hat Es gibt noch andere Ziele in dieſem Kriege den
der gottloſe Ehrgeiz Deutſchlands entfeſſelt hat aber das
Hauptziel iſt die Wiederherſtellung der internationalen Un
abhängigkeit Belgiens und ſo groß die Koſten ſein mögen
die Alliterten werden den Krieg fortſetzen bis das Ziel
völlig erreicht iſt

geren Guardian ſchreibt Wenn der Reichskanzlerglaubt daß Frankreich und England irgendwelche An
miſchung in die Unabhängigkeit Belgiens a werden
ſo iſt das einer ſeiner Jrrtümer Die Unabhängigkeit Bel
giens mu eine abſolute ſein und er mag verſichert ſein daß
England dafür kämpfen wird wie es für die Ung hängig
keit von Kent kämpfen würde wenn es in deutſche Hände
efallen wäre Das Blatt ſchreibt weiter über
eutſchland beabſichtigt mit einem Wort die gegenwärtige

militäriſche Linie als Baſis für eine dauernde Grenze zu
nehmen Die Rede des Kanziers iſt kein Friedensangebot
ie iſt eine Herausforderung als Vorſpiel den Sommerine Der Kanzler hat ſich vielleicht gefragt was ſich die
llliierten um Polen kümmerten England wäre allerdings

für eine in e oder ſerbiſche Frage nicht in den Krieg ge
kern aber jetzt iſt die Lage verändert und es gibt kein
urück e in 5 und ihre Solidarität iſt

vor allem Deutſchlands Selbſtenthüllung zu danken Deutf
land hat Europa überzeugt daß es der gemeinſame Feindder Feind der Freiheit und Ziviliſation t Ein tiefes Ge
fühl gemeinſamer Intereſſen und ger Erinnerungen ge
mein amer Leiden vereinigen die Alliterten Rußland und
England nicht weniger als Frankreich und Belgien Wir
werden Deutſchland keinen Sieg laſſen der es der en

e ermöglichen würde ſich ſelbſt vor allem Volke zu
fertigen und den Militarismus mit Triumphen zuwahre g phen z

kräftigung ihrer nationalen

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

Einſchließung von Béthincourt Schwere
blutige Verluſte des Gegners beim Rückzug

Ueber 10609 Franzoſen gefangen
WTB Großes Hauptquartier 10 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den gewonnenen Trichterſtellungen ſüdlich von

St Sloi wieſen unſere Truppen Wiedereroberungsverſuche
feindlicher Handgrangtenabteilungen reſtlos ab

Die Minenkämpfe zwiſchen bvem Kanal von La Vaſſée
und Arras haben in den letzten Tagen wieder größere Leb
haftigkeit angenommen

Auf dem Weſtufer der Maas wurden Béthincourt
und die ebenſo ſtark ausgebauten Stützpunkte Alſace
und Lorraine ſüdweſtlich davon abgeſchnürt
Der Gegner ſuchte ſich der Gefahr durch ſchleunigen Aus
zu entziehen wurde von den Schleſtern aber noch gefaßt un
büßte neben ſchweren blutigen Verluſten hier
14 Offiziere und rund 700 Mann an unverwundeten Ge
fangenen 2 Geſchütze und 13 Maſchinengewehre ein Gleich
zeitig räumten wir uns un bequeme feindliche An
lagen Blochäuſer und Unterſtände an verſchiedenen
Stellen der Front aus ſo dicht nördlich des Dorfes Avo
court und füdlich des Rabenwaldes

Auch bei dieſen Einzelunternehmungen gelang es die
Franzoſen ernſtlich zu ſchädigen an Gefangenen verloren ſie
außerdem mehrere Offiziere und 276 Mann

Rechts der Maas wurde in ähnlicher Weiſe eine Schlucht
am Südweſtrande des Pfefferrückens geſäubert Vier Offi
ziere 184 Mann und Material blieben in unſeren Händen
Weiter öſtlich und in der Woevre fanden lediglich Artillerie
kämpfe ſtatt

Jm Luftkampfe wurde ſüdlich von Damloup und nord
öſtlich von ChäteauSalins je ein franzöſiſches Flugzeug ab
geſchoſſen Die Jnſaſſen des erſteren ſind tot Je ein ſeinv
liches Flugzeug wurden im Abſturz in das Dorf Loos und in
den Caillette Wald beobachtet

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonderer BVedeutung

Sberſte Heeresleitung

Sun ſagt Angeſichts deſſen was geſchehen iſt und noch
jetzt geſchieht iſt es ein phantaſtiſcher und ſchrecklicher Euphe
mismus davon zu ſprechen Ja Unterſeeboote lediglich der
Verteidigung dienen Zu den Verſicherungen des Kanzlers
daß Deutſchland ſich aller Abenteuer auf der weſtlichen Halb
kugel der Welt enthalten will iſt nur zu ſagen daß die Ver
einigten Staaten das Vertrauen zu den Verſicherungen eines
europäiſchen Kanzlers und zu Verſprechungen die in feier
lich beſiegelten Verträgen gemacht werden verloren haben
Die Vereinigten Staaten beabſichtigen jetzt ihr Heer und
ihre Marine zur Verteidigung ihrer Grenzen und zur Be

olitik zu rüſten
Times ſchreiben Nach 20 Monaten des Krieges däm

mert es noch nicht in r Was die Vereinigten
Staaten verlangen iſt eine ſchnelle und eindeutige Erklärung
über die Unterſeebootskriegführung Deutſchlands

Eine Meldung der Newnork World aus Waſhington
beſagt es ſei unmöglich geweſen im Weißen Hauſe und im
Staatsdepartement eine amtliche Meinungsäußerung über
die Kanzlerrede zu erlangen Man nehme jedoch an daß
Präſident Wilſon und Staatsſekretär Lanfing beide davon
angenehm e ſeien daß Deutſchland keinen Konflikt mit
der anmerikaniſchen Regierung wünſche

9

Bulgariſche Stimmen zur Reichskanzlerrede
WTB Sofia 8 April Die Blätter aller Richtungen

erblicken in der Rede des Reichskanzlers ein politiſches
Ereignis von größter Bedeutung

Der ſozialiſtiſche Narod betrachtet ſie als einen Aus
druck der riedfertigkeit des deutſchen Volkes und der günſti
en militäriſchen Lage des Vierbundes Der demokratiſhHe Preporetz erklärt die Worte des Kanzlers ſeien von

hohem Wert denn ſie würden einem Volke geſagt das ſie
verſtehe und das verſteht Worte in Taten umzuſetzen wiee die Welt nicht gefehen hat Das Blatt Geſhowe Mir

bt die Mäßigung der Friedensbedingungen hervor und
weiſt darauf hin wie Deutſchland in Flandern und in Polen
die Grundſätze verwirkliche für die die Entente zu kämpfen
vorgebe Narodne Prava ſchreibt den Bemühungen der
Entente die einigen der kleinen Staaten zu ver
nichten und neue Ketten für die in der Entwicklung begriffe
nen Völker zu ſchmieden ſtelle der Reichskanzler die Freiheit
der Nationalität und die Sicherung eines Friedens ent
gegen der die Ruhe und die freie Entwicklung der Völker

Europas verbürge

Deutſcher Reichstag
Vorbericht

WTB Berlin 10 April
Am Bundesratstiſch Dr Helfferich Wild v Hohenborn

Dr Lewald Wahnſchaffe
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 3 Uhr

17 Minuten Die Genehmigung zur Einleitung von Privat
klageverfahren gegen Abg Waldſtein Fortſchr Volksp
wird nicht erteilt Es folgt die erſte Leſung eines Geſetz

n über Kapitalabfindung an Stelle von Kriegsver
orgung

Kriegsminiſter Wild v Hohenborn
Es liegt vielleicht die Erwägung nahe daß ich mich über

unſere militäriſche Lage äußere aber ich glaube Jhres Ein
verſtändniſſes ſicher zu ſein wenn ich davon Abſtand nehme
mit Rückſicht auf die Veröffentlichungen der Oberſten Heeres
leitung die wohl kurz und knapp gefaßt aber ſtets wahr
ſind Auch unſere Gegner wiſſen daß wir weiter ſiegreich
ſein werden bis zum ſiegreichen Ende Lebhafter Beifall
Dafür bürgt uns das Geleiſtete der Heldenmut und das
Vorhandenſein alles deſſen weſſen wir zur Fortſetzung des
Krieges bedürfen Bravo Was wir in letzter ſpe er
lebt haben die Jurückweiſung der ruſſiſchen Offenſive und
die Kämpfe bei Verdun ſind Hammerſchläge eines mit
Menſchenreſerven und allen Hilfsmitteln verſehenen unüher
wundenen Volksheeres Bravo Die Angriffe wer
den ſich wiederholen bis die anderen mürbe
find Daß wir alles für dieſen Krieg einſetzen werden

erſpreche ich hier vor dem Lande möchte nicht in den
jehler meiner Kollegen im Auslande verfallen und vomKünftigen ſprechen Mit Kriegsminiſter Siegesreden wird

dieſer Krieg nicht beendet werden ſondern mit einem ſtarken
Willen draußen und daheim 100 Meter Schützengraben ſind
wichtiger Jch liebe das Wort Durchhalten
für das Feldheer nicht Es paßt nicht zu unſerem
Können und Wollen und zum Vorwärtsdrängen der
Truppen Wir wollen mehr ir wollen eine ſieg
reiche Entſcheidung erzwingen Aber für die
daheim gilt das Wort und ſür das Durchhalten daheim er
ſcheint es mir Pflicht den Dank der Armee dem deutſchen
Volke auszuſprechen Die Armee weiß daß die Heimat es
ſchwer hat daß die Minderbemittelten ſchwere Sorgen haben
Aber Aushungern gibt es nicht Mögen die Ge
fahren und Anſtrengungen draußen größer ſein wir müſſen
aber nicht minder das ſtille Heldentum in der
Heimat anerkennen Es iſt die Signatur dieſes Krieges
daß die Entſcheidung langſam fällt Langſam
aber fſicher Der volle Sieg wird kommen Wann kann
niemand ſagen Aber daß er kommt iſt ſicher

Jch empfehle dieſen Geſetzentwurf zur Annahme Die
Abfindung zu egeben werden ſelbſtverſtändlich ohne Rück
ſicht auf die Nationalität Konfeſſion oder Partei Jch
zweifle nicht daß dieſes Geſetz von unſeren braven Kämpfern
zu ler und zu Lande mit Genugtuung begrüßt wird

Lebhafter Beifall
Abg Hofrichter Soz beantragt Verweifung der Vor

lage an die Kommiſſion
Abg Lieſching f Vp Dem Grundgedanken des Ge

ſetzes ſtehen wir freundlich gegenüber
Abg Paaſche nl Wir ſehen in der Vorlage einen er

neuten Fortſchritt in der ſozialen Fürſorge für unſere in
validen Krieger Der Segen wird nicht ausbleiben

Abg Giesberts r Es iſt zu prüfen wie auch
dem Mittelſtand zu helfen iſt

Abg Graf v Weſtarp et Die Rede des Kriegs
miniſters wird freudigen Widerhall im ganzen Volke finden
Wir begrüßen den Gedanken des Geſetzes mit Genugtuung
Aber nicht nur innerhalb unſeres jetzigen Reichsgebiete
mögen Kriegerheimſtätten begründet werden

Abg Behrens Deutſche Fraktion Beſonders das Ge
biet der baltiſchen Provinzen muß dieſer Anſiedelungspolitik
nutzbar gemacht werden

Abg v Trampezynski Pole Wir ſtimmen der Vorlage
zu verlangen aber Garantien dafür daß das Geſetz richtig
gehandhabt wird

Abg Henke Soz Arb Gem Nicht das Gefühl der
Dankbarkeit S hinter der Vorlage ſondern materielle
Jntereſſen Die Befürworter des Geſetzes ſehen in ihm einMittel zur Verhütung des Anwachſens der ialdemokratie

mDa i d ht de ren an d e e ung nicht mehr
jetzt zuerkennen Man ſollte n de twie Wanthar t des Vaterlandes daſident r
Kaempf ruft den Redner zur Ordnung geVorlage iſt eine Parodie auf das was hier von

ar der Kümpfer draußen wurde Sie werden
nichts bekommen iſchen und Rufe

Darauf wird ein Schlußantrag angenommen
Abg Liebknecht wild meldet ſich zur Geſchäftsordnung

zum Wort

e
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s der Vorkommniſſe dieanen daß Se e rt zur Geſchäftsordnung
Zuru Abg Liebknecht GroßerLärm in dem die ashen her des Präſidenten verloren

kann ich Jhnen das Wort zur Geſchäftsordnung nicht
geben Lebhafter ren

Der Entwurf geht an die Budgetkommiſſion
Abg Ledebour 77 e meldet ſich zur Ge

ſchäftsordnung Präſi Dr Kaempf erklärt aber in dieſem
S ihm das Wort nicht erteilen zu können n
ruhe

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfes betreffend
die Alters und Waiſenrente in der Jnvalidenverſicherung

Miniſterialdirektor Dr Caſpar empfiehlt die Vorlage
zur Annahme

Abg Molkenbuhr Soz beantragt die Vorlage an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu verweiſen

Geheimrat Aurin legt die mathematiſchen Berechnungen
die zur Vorlage geführt haben dar

Nach weiteren Bemerkungen der Abg Büchner Soz
nd Molkenbuhr wird die Vorlage an eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern verwieſen

Weiterer Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Novelle
zum Kaligeſetz

Unterſtagtsſekretär Dr Richter Der Zeitpunkt für die
allgemeine Neufeſtſetzung der Jnlandpreiſe für Kali muß
unbedingt infolge der Kriegsverhältniſſe noch auf ein Jahr
hinausgeſchoben werden

Nach kurzen Ausführungen der Abg Brey u und
Dr Cohn Nordhauſen Soz Arb Gem gibt Unterſtaats
Ken Dr Richter Auskunft über die Lohnverhältniſſe in
en fiskaliſchen Kaliwerken

Die Vorlage wird an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern verwreſen

Präſident DrDamit iſt die Tagesordnung erledigt
Kaempf bittet um die Ermächtigung die nächſte Sitzung die
r vor dem 2 Mai ſtattfinden dürfte ſelbſtändig feſtzu
etzen

Abg Ledebour Jch muß dagegen Widerſpruch erhebenund beantrage meinetfelts morgen eine Sitzung abzuhalten

und als erſten Punkt der Tagesordnung den Etat des Reichs
tages anzuſetzen Angeſichts der Vorkommniſſe vom Sonn
abend müſſen Maßregeln getroffen werden um zu ver
hindern daß Abgeordnete durch Gewalttätigkeiten an der
Ausübung ihrer parlamentariſchen Rechte und Pflichten ver
hindert werden Meine Fraktion hat entſprechende Anträge
vorbereitet

Nach kurzen Bemerkungen der Abg Scheidemann und
Areit wird dem Präſidenten die gewünſchte Ermächtigung
erteilt

Der Präſident Dr Kaempf ſchließt die Sitzung mit Oſterwünſchen für die Abgeordneten ge ßung

Schluß 714 Uhr
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Die Hyänen von Verdun

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verb
Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters

Großes Hauptquartier 9 April
Ueber die bei der Beſchießung der Feſtungswerke von

Verdun entſtandenen Brände deren gewaltiger Umfang ich
bei zwei Gelegenheiten mit eigenen Augen beobachten
konnte enthalten die Ausſagen und Tagebuchaufzeichnungen
gefangener Franzoſen bemerkenswerte Mitteilungen na
mentlich die von Offizieren die ſich noch kurz vor ihrer Ge
fangennahme in den brennenden Stadtteilen aufgehalten
haben Danach führen die aus Paris herbeigerufenen
Feuerwehrkommandos einen faſt hoffnungsloſen Kampf
gegen die durch das windige Wetter der letzten Zeit zu kata
ſtrophaler Ausdehnung angewachſenen Flammenherde
Fliegeraufnahmen welche ich geſehen habe beſtätigen daß
zu gewiſſen Stunden die Däücher der Mittelſtadt in einen
einzigen Feuermantel gehüllt waren Die franzöſiſchen Ge
gefangenen wenden zur Kennzeichnung für das troſtloſe
Bild welches die ſtolze Trutzfeſte an der Maas jetzt darbietet
wiederholt den Vergleich mit dem Schickſale Yperns an
Faſt mehr noch als mit dem raſenden Elemente ſo berichten
ſie hätten aber die Feuerwehrleute und die ihnen zur Ver
ſtärkung beigegebenen Gendarmerie mit dem räuberiſchen

n r
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Geſindel zu tun welge von weit her und aus den ſ gehen Jn letzter Zeit wurden keine deutſchen Schiffe von

ſ dApachenvierteln von Paris den Weg in die und die
von ihren Vewohnern verlaſſene Trümmerſtadt gefunden
hat und in der ſchamloſeſten Weiſe in den Läden und Woh
nungen ſtiehlt und plü Von einem gefangenen Offi
zier ſtammt die Aeußerung daß das Treiben dieſer Hyänen
von Verdun die größte Schmach ſei mit der ſich das in

gen Kampfe ſtehende Frankreich ſelbſt beflecke
e die ſich je in Verdun abſpielen erinnern an

manche ie aus dem Kriege 1870 So ſah ſich bekanntlich
damals der franzöſiſche Kommandant von ge
nötigt die deutſchen Truppen einzuladen einen Tag früher
in die übergebene Feſtung einzumarſchieren als in den
Kapitulationsbedingungen vereinbart war weil er ſich
außerſtande fühlte der Plünderung der Bürgerhäuſer Ein
halt zu tun zu welcher ſich der Pöbel mit den zuchtloſen
Mobilgarden vereinigt hatte

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
r

Rußland
Die ruſſiſchen Leichenberge vor den deutſchen

Stellungen
c B Rotterdam 10 April

Der Berichterſtatter des Nieuwe Rotterdamſchen Cour
beſuchte mit Erlaubnis des Großen Generalſtabes die deutſche
Oſtfront und drahtete am 8 April mit Genehmigung der
Zenſur aus Wilna Bei meinem Beſuche auf dem Kriegs
ſchauplatz am Narocz See in der Richtung auf Poſtawy
machte die Kraft der ruſſiſchen Offenſive großen Eindruck
auf mich mehr aber noch die grauſigen Leichen
felder vor den deutſchen Stellungen Vor zwei
Stellungen konnte ich mit bloßem Auge mehr als 1000 Leichen
zählen Außerordentlich heftig und mörderiſch war der
Kampf gegenüber Jntolka geweſen wo die Ruſſen in die
deutſchen Stellungen eindrangen aber ſpäter wieder ver
trieben wurden Auf der ausgedehnten Ebene die zwiſchen
den deutſchen und ruſſiſchen Stellungen ſich befindet ſind in
breiter Front eingeſetzte ruſſiſche Angriffskolonnen nieder
emäht worden An der Stelle wo der Anſturm zerbrach
iegen die Leichen bis 3 Meter hoch vor der deutſchen

Vexrſchanzung Das ruſſiſche Trommelfeuer dauerte nur kurze
Zeit wurde aber vorzüglich geleitet Wie aus den Aus
fagen Gefangener hervorgeht lag das Kommando in den
Händen franzöſiſcher Artillerie Offiziere Dafür
ſprechen auch die Treffficherheit und richtige Feuertaktik Die
deutſchen Soldaten wieſen indem ſie bei 6 Grad Kälte im
Waſſer ſtanden alle ruſſiſchen Angriffe zurück Werter rück
wärts wo die Stellungen weit ſtärker ausgebaut ſind be
reitete die Zurückweiſung der ruſſiſchen Angriffe weit weniger
Mühe Für die Offenſive der Ruſſen im Rorden war die
mit Gewalt aufgepeitſchte rückſichtsloſe Tapferkeit und die
ſchlechte Führung durch die ruſſiſchen ſubalternen Offiziere
bezeichnend Die beim Sturmangriff in die deutſchen
Stellungen gelangten ruſſiſchen Truppen wußten fich nicht
zu helfen So ließ ſich eine bei Antolka eingedrungene Ab
teilung die führerlos geworden war gefangen nehmen

Kehrt Rußki wirklich wieder
e B Stockholm 10 April Die mißglückte ruſſiſche

Offenſive fordert Opfer Jn Petersburg verlautet daß eine
umfangreiche Umbildung der Heeresleitung der Nordweſt
front bevorſteht Der Rücktritt des Generals Ewerth wird
allgemein beſprochen Kuropatkin ſoll an allerhöchſter Stelle
in Ungnade gefallen ſein Der neue Mann ſei wiederum
General Rußki der in Petersburg eintraf und von dem aus
dem Hauptquartier ſoeben zurückgekehrten Zaren emp
fangen wurde Rußki beſuchte auch Stürmer Die Zeitungen
deuten an daß Rußki infolge von Gegenſätzen zu den ver
abſchiedeten Miniſtern Goremykin und Choſtow gegangen
ſei

Die ruſſiſchen Schiffe aus dem Schwarzem Meer
entſchwunden

e B Bukareſt 9 April Seit einigen Tagen ſieht man
auf dem ſchwarzen Meere keine ruſſiſchen Schiffe Trans
porter und Dampfer können gefahrlos nach Konſtantinopel

n

ruſſiſchen verſenkt Das Verſchwinden der ruſchen Schiffe iſt darauf uführen daß in ſhul
en Meere mehrere Anterſeeboote deutſcherKattonalität kreuzen die die Ruſſen zum Rückzug in

die Häfen zwangen Nüur in der Kiliamündung der önau
ſind zwei ruſſiſche Torpedoboote ſtationiert um den Kampf
mit den Booten aufzunehmen Aus Tultſcha wird ge
meldet Die Ruſſen haben den Donauarm Odſcheha ent
gegen den Vorſchriften des europäiſchen Donauvertrages für
rößere Schiffe fahrbar gemacht um t vermeiden daß die
chiffer gezwungen ſind durch den KiliaArm in die Donau

einzufahren und ſo fortwährend der Bootsgefahr aug
geſetzt zu ſein

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
WTB Petersburg 10 April Amtlicher Bericht vom

9 April Weſtfront Jm Abſchnitt von Riga be der
eind den Flecken Schlok Jm Abſchnitt von Jako ſtadtan er Feuerwechſel Jm Abſchnitt von Dünaburg ließen

die Deutſchen bei einem unſerer Laufgräben eine Mine
ſpringen An mehreren Orten überflogen deutſche Flieger
die Dünga und warfen Bomben ab Unſere Flieger führten
einige erfolgreiche Flüge aus Ein Luftſchiff vom Typ
Muramiez ſtieg in der Gegend von Riga auf und warf
Bomben auf die feindlichen Unterkünfte Jm Abſchnitt
gegenüber von Poſtawy und nördlich des Narocz Sees
heftiger r In letzterem verſuchten die Deutſchen
nach der eßung ſich unſeren Gräben zu nähern wurden
aber abgewieſen Von der übrigen Front iſt nichts Wichtiges
zu melden

Kaukaſusfront Jn der Küſtengegend sriſſen die Türken
dreimal ohne Erfolg unſere Truppen an die ſich auf dem
rechten Ufer des Karadere verſchanzt haben Am Flußbett
des oberen Tſchorok gingen unſere Truppen weiter vor

t

Von der Weſtfront
Rückſichtsloſe Beſchießzung von Lens durch die

Engländer
e B Aus dem Großen Hauptquartier 10 April

Am 5 Januar zogen die Franzoſen bei Loos ab und die
Engländer ſtellten ſich an ihren Platz Augenblicklich ſetzte
ein ſcharfes Bombardement auf Lens ein Die Engländer
ſetzten die Beſchießung fort Sie beſtrichen die ganze für
ihre 40 000 Einwohner merkwürdig ausgedehnte Stadt Die
Kirche iſt oft getroffen Es iſt ſchwer verſtändlich warum
die zahlreichen Arbeiterviertel am meiſten beſchoſſen wer
den Bis jetzt hat die Einwohnerſchaft über 200 Tot e zu
beklagen während etwa 200 Verwundete in den Spitälern
liegen Der Deputierte und Bürgermeiſter Ba ly hat be
reits am 21 Januar an den Generaliſſimus Joffre eine
Vittſchrift abgehen laſſen in der es u a heißt Einer hef
tigen Beſchießung insbeſondere in den letzten vier Monaten
unterworfen hat die Stadt ernſtlich gelitten Schon ſind
342 Perſonen von denen 166 getötet und 176 verwundet
wurden die Opfer der Geſchoſſe geworden Wir legen Jhnen
Herr General die furchtbare Lage der getreuenStadt dar die ſchweigend leidet Wir wollen keine Vor
würfe erheben wir bringen die uns durch militäriſche Not
wendigkeit auferlegten Opfer aber bitten Sie Wege und
Mittel zu finden die die Zivilbevölkerung ſchonen könnten
Joffre hat ſich bis heute zu dieſem Schreiben noch nicht ge
äußert und in der Beſchießung der Stadt iſt keine Beſchrän
kung eingetreten Man trifft mehrfach verwundete Orts
einwohner auf den Straßen die ihrer Geneſung entgegen
gehen und die einem unwiderſtehlichen Drang nach Luft und
Sonne trotz aller Gefahren nachgehen Sie ſprechen mit
großer Erbitterung von ihren engliſchen
Freunden und wiſſen ihre Handlungen nicht anders als
eine Reihe von Grauſamkeiten zu bezeichnen Mit
noch tieferer Empörung als dieſe rein ſozialiſtiſchen Arbei
ter beurteilen die paar reichen Royaliſten das engliſche Vor
gehen Zudem leidet die geſamte Bevölkerung unter großer
Nahrungsmittelknappheit Während die Bewohner weiter
zurückliegender Orte ihre Felder bebauen und aus ihren
Gärten Nahrungsmittel nehmen können iſt in und um Lens

Geſ chwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

16 Fortſetzung Rachdruck verboten
Der Knabe gehorchte Aber vor dem Hinausgehen um
ſchloß er noch einmal zärtlich ſeiner Schweſter Hände

Magda wie auch alles kommen möge du weißt doch
Eine Bruder und eine Schweſter
Richts Treueres kennt die Welt
Kein Goldkettlein Hält feſter
Als eins am andern Hält

Gute Nacht du Liebe Treue
Lange lag Magda in dieſer Nacht wach Wie wirre

Schatten zogen die Erlebniſſe des Tages an ihrem Auge
vorüber bis das Huſchen und Gleiten vor ihren Augen ver
ank und dafür etwas anderes wie immer in den Nächten
Geſtalt gewann ein wunderſüßes Klingen und Tönen Etwa
vor einem halben Jahre war es zum erſten Male dageweſen
en plötzlich in einer Nacht Etwas ganz Fremdes und

Seltſames war damals in ihr erwacht Gedichte die ſie in
ihrer früheſten Kinderzeit einmal gehört hatte tauchten
wieder in ihr auf Reime die vor Jahren einmal an ihr
Ohr geklungen waren umwogten ſie Worte und Klänge
gewanner in ihr Leben ſüß wie der Duft des Flieders ſanft
wie das Läuten eines fernen Glöckleins brauſend wie das
nur einmal geſchaute Meer traurig wie der Regen in dunklen
Herbſtnächten und ſchauerlich wie der dumpfe Aufſchlag der
erſten Handvoll Erde auf dem Sarg der Mutter Sie
ſtrömten ihr zu und erf danach wie nach funkelnden
Perlen Ein Wort ans andere rennt ihm
zu einer ſchöneren Einheit ren ein neues Wort kam
und reichte dem anderen die Hand wie zum Reigen und
immer neue und wieder neue kamen vunt und ſchillernd riß
und lockend trüb und ſchwer Wie zu einer Perlenkette
reihte ſie eins ans andere Und dabei war ein Lachen und
Weinen in ihr ein Seufzen und Jauchzen Schwer und
wirblig wurde ihr im Kopf und im Herzen ſo wunbderſam
vweh So wurde es geboren in einer ſtillen einſamen Früh
lings Magdas erſtes Gedicht

Seit jenem Tage war es wie eine Offenbarung über ſie

um ſie Jhr Lächeln wurde ihr zu Liedern und ihre Tränen
zu Gedichten Keiner außer Erwin wußte darum Jn ein
kleines ſchwarzes Büchlein ſchrieb ſie die Verſe Heiße Scham
lag auf ihren Wangen als ſie ihre verſchwiegenen
niſſe zu Papier brachte Aber als ſie dann Wort für Wort
vor ihr erſtanden wurde ſie ganz traurig Der Schmelz war
fort Hart und lächerlich glotzten die ſchwarzen Krähenfüße
ſie an Das Büchlein wurde ein Raub der Flammen Aber
das Singen und Klingen hörte nicht auf Es wurde von
Tag zu Tag ſtärker und lebendiger in ihr es ging mit ihr
in die begleitete ſie wie eine Melodie wenn ſie ihre
Blumen begoß oder franzöſiſche Vokabeln auszog Es war
eine ſtille Kraft die auf einmal in ihr aufgeſtanden war

Jn ihre deutſchen Aufſätze kam ein neuer Stil Etwas
Starkes Glut und Schwungvolles ſprach aus ihnen Hatte
der Lehrer früher oft den logiſchen Aufbau ihrer Gedanken
den anderen Mädchen als Muſter hingeſtellt ſo fing er jetzt

gefügten Sätze den Sprachreichtum die Eigenart der Aus
drucksweiſe den Kopf zu ſchütteln

Ste leſen wohl zu viel Fräulein Magvbdalene ſagte er
einmal etwas ſpöttiſch zu Magda Es iſt etwas Geſchraubtes
und Fremdes in Jhrem Aufſatz faſt hätte ich geſagt etwas
Ueberſpanntes wenn Sie nicht früher ſo klar und ver

nünftig geſchrieben hätten
Magda war das Weinen nahe Sie konnte ihm doch

nicht ſagen daß ſie außer ihren Schulbüchern und der grie
chiſchen und lateiniſchen Grammatik ſeit einem halben r
überhaupt kein Buch in die Hand genommen hatte daß das
alles ſo in ihr brauſte und ſchäumte wie ein ſprudelndes
Bächlein das ans Licht drängt

Unter den Altersgenoſſinnen aber führte ſie ſeitdem den
Namen die Märchenprinzeſſin mit noch mehr Recht

Siebentes Kapitel
Laß doch die dummen Geſchichten Oskar Du benimmſt

dich wie ein verliebter Primaner und nicht wie ein ehren
werter Dr med der ſchon ein viertel Dutzend Patienten um
einige Goldfüchſe ärmer gemacht hat ore ſprach es halb
lachend halb ärgerlich während ſie in ihrem Stübchen den
Staub von den Möbeln wiſchte

Der Vetter ein wenig männlicher und vernünftiger als
vor dreiviertel Jahren ſtand an der Tür wagte aber ſchein

gekommen Jmmer und überall war ein Singen und Klingen bar nicht allzu weit einzutreten

an über den ſeltſamen Rhythmus der kunſtvoll aneinander

Lore du ſollſt mir nur verſprechen daß du mich in
Berlin nicht vergeſſen wirſt

Wenn s noch UrſelWas kann dir daran liegen
wäre

Komm doch nicht immer wieder mit der alten Ge
c e Das war eine Jugendeſelei Der Menſch ändert

o

Natürlich verehrter Vetter Der Menſch ändert ſich
Vor einem Jahr hieß ſie t heute heißt ſie Lore und
wieder übers Jahr heißt ſie Frida oder Paula oder Grete
Der Menſch ändert ſich und du ſcheinſt die Veränderung
ganz beſonders zu lieben

Jſt es denn wirklich ſo etwas furchtbar Schlimmes
wenn man in ſeinen flotten r r mal einem
hübſchen Mädchen noch dazu der eigenen Couſine einen Kuß
geben wollte Urſel hat ſchon vernünftigere Männer ver
rückt gemacht

Um ſo mehr wundert s mich daß du hinterher ein
Mädchen das weniger verführeriſch iſt mit deiner Aufmerkſamkeit beehrtſt ore hatte dem Vetter halb den Rücken
ewandt und über ihren Schreibtiſch gebeugt die

rben ſpottenden Worte
Du empfindeſt e gar nichts für mich Lore Keine

Spur von freundſchaftlichen oder ſagen wir ſogar nur ver
wandt tie efühlen

Nein Erſtens biſt du mir zu jung zweitens zu leicht
r drittens zu eingebildet und viertens mag ich dich
berhaupt nicht

Jſt das dein letztes Wort fragte der junge Mann
zitternd vor Erregung

Sie ſchwieg
Lore wenn das dein letztes Wort iſt ſagte er noch

Anpran ſich ſam zur Ruhe zwingend dann ſiehſt du

Fr über den tiefen Ernſt in ſeiner Stimme
Sollte ein Menſch ſo täuſchend ſchauſpielern können Ohne
ſich ganz umzuwenden ſandte ſie unter halbgeſenkten Lidern
einen kürzen prüfenden Blick zu ihm hin a nicht ague
wie einer der ſchauſpielerte te er ſonſt ſein wie er

kf in dieſem Augenblick beherrſchte ihn ein echtes Ge
ü

D ſegte in dem jungen Mädchen die urſprüngliche
e

uns folgt

a

Weichheit ſeines Weſens
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e ache vedausar Der Fri n r v a v eGriechenland und der Vierverband aus e 10 prit Der Nieuwe Courant meldetdervon net a e erweitert und die amerikaniſ afi Stadt hat ſich fu a Es wird nun a n daße I e ehe e Griechenlands Vedrängu t tet er See
4 ru e B Genf 10 A il f 4 u5 varf Die Geſandten des Vierverbandes haben wie Lyoner konferenz ver Anuierten begleiten wird 5

m Ensliſche Phantafien tigen Pötche erheben el die hliegihee Regierung Ueber einen Scſach bei Jmmelmann
r Dai rprek ſchreibt Die Jnvaſioniſten rechnen angeblich eine große Anzahl in Saloniki liegender Rußland wird vem V T berichtet daß es Jmmelmann e große
ſt it der lichteit daß Deutſchland eine Armee von etwa gehöriger leerer Säcke nicht abgeliefert habe Die bei der Freude bereitet habe daß ihm der Kaiſer zum 12 Siege be

für Fhoo Mann für einen Einfall nach England zuſammen Verhaftung des dulgariſchen Konſuls in Saloniki aufge gückwünſchte als eben der 13 Sieg gemeldet werden konntete bringt Das wäre allerdings ein Akt der Verzweiflung denn fundenen Scriſtſtuce ätten zur Feſtſtellung dieſer Tatſache Der Kaiſer habe deshalb den 12 durchſtrichen und den 13 8
i erſtens würden dieſe Truppen ſehr wahrſcheinlich ihren Fuß geführt Skuludis erklärte von der Sache nichts zu wiſſen darübergeſchrieben Auch ſoll der Kaiſer geſagt haben mar

nie au exsliſchen m r vorher von der Flotte verſprach jedoch angeblich eine Unterſuchung anzuſtellen und könne nicht ſo raſch ſchreiben wie Jmmelmann ſchieße
pernichtet werden r ſel wenn es gelänge ſie zu innerhalb der von den Verbündeten zur Beantwortung ihres inb 7anden ſo wäre der Tod oder Gefangenſchaft ihr ſicheres Los Proteſtes geſtellten dreitägigen Friſt Genüg Einberufungen in Portugal
Trotzdem wäre eine Jnvaſion möglich Denn Deutſchland tuung zu geben e B Genf 9 April Aus Liſſabon wird hieſigen Blädbe en h echte ihr ln fege waren fen weiter n Wehen Weagerſach zur ein Vorwand zur ſage fhresklaffe 19n 1516 mebiliſeren wares bennee
Il e weiteren Drangſalierung Griechenlands e Jahresklaſſe mobiliſieren wirdadt Einiedrigung herannaht

zen n gewiſſer Hinſicht wäre es ſogar zu wünſchen da ane Heut Ptand dieſen verzweifelten Verſia Kierkahge der Der Griechenkönig unter Vierverbandskontrolle
ger ürde der engliſchen Regierung zum Bewußtſein bringen e B Athen 10 April Die dem Hofe naheſtehendeer w g 0 e en g95 erv daß es u dre bis en m Felg inge r r un n eine Enthüllung übercyp rpfli rage würde mit einem Male gelöſt werden die Spionage Umtriebe des Vrerverbandes in Athen derarf er Englans Sefahr liefe die Deutſchen in rch öſtlichen den König unter einen förmlichen U eber wa h ang s Regelung des Fleiſchverbrauchs in Württemb
e gen einfallen zu ſehen wie das bei Frankreich der di hrer r re Das e meldet nämlich daf W B Stuttgart 8 April Das Miniſterium des Tee
ees a mehrere griechiſche Hofbeamte verhaftet wurden da es ſi ing Be ung erlaten 35en Fal In Deutſchland ſich zur Jnvaſton entſchlöſe ſo wäre hergusgeſtelt Hatte do der engliſche frangofiſche t r a r
en das ein Ctnseſtarenis doh rn mne de die terte gte Farte ahnen daſt ſe den Srieſweqhfet Merbüntve wleiſchtarken s nexebe n werren Be
ges auszuſpielen re ſet r Einfall würde auch ven des Königs ausſpionierten und verrieten w hre atte her

en Reſt von Deu re u i i e aken i an d beſeitigen Denn e ergehen gygen Frauen verbrauchen darf wird bis auf weiteres auf 3520 Gramm
em und alte Männer die eine notwendige Folge eines Aufent Keine UBootStützpunkte auf griechiſchen nſeln für den Monat und 160 Gramm für den Tag unter Aus
et haltes einer deutſchen Armee in Oſtengland wäre würde W B Paris 10 April Die griechiſche Geſandtſchaft in al e e feſtgeſezt für Kinder bis 6 Jahre 4

Unſer träges Blut aufwallen machen Obwohl ſich Deutſch Paris ſtellt amtlich in Abrede daß in Korfu weitverzweigte rag i ie Hälfte Jn der Jeit bis zum 17 April dürfen
land von vornherein darin gefiel gerade England als ſeinen Anlagen zur Benachrichtigung und Verpflegung deutſcher auerfleiſchwaren Schinken und Hauerwurſtwaren nur noch
Erzfeind zu bezeichnen iſt England doch noch die einzige Unterſeeboote entdeckt worden ſeien ebenſo daß vier Stütz Aufſchnitt verkauft werden Der Fleiſchkonſervenverkauſ
europäiſche Macht die ſich vielleicht über punkte für Unterſeeboote auf anderen Jnſeln vorgefunden in dieſer Zeit iſt verboten
reden laſſen würde wieder gut Freund mit worden ſeien Die königliche Regierung weiſt darauf hin SDeutſchland zu ſein Denn noch jetzt ſprechen Leute daß ſie von den Geſandtſchaften des Verbandes Mitteilungen Der erſte Truppeneinzug in München
in England von der Möglichkeit der Wiederherſtellung der darüber erbeten habe ob Benzinlager und Stützpunkte für e B München 10 April Die Landſturmtruppen de
Beziehungen vor dem Kriege Jn Frankreich iſt ſolch ein Ge Unterſeeboote entdeckt worden ſeien und daß ſie jedesmal Jahrganges 1869/70 ſind geſtern nach München zurückgekehrt
danke unmöglich weil man dort zuviel von Deutſchland und eine Unterſuchung angeordnet habe wenn genügende An und unter klingendem Spiele nach ihrer Schulkaſerge ge

tie ſeinem teufliſchen Weſen kennen gelernt hat Seneen für die Möglichkeit einer ſolchen Entdeckung vor zogen von wo aus ihre Entlaſſung in die Heimat erfolgt
waren

te Beſuch von 150 Reichsta in Döberigsabgeordneten in Döberitzi Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend Geſinnungsumſchwung in Rumänien Sonnabend vormittag trafen etwa 150 Reihe inge

je auflage enthalten Frankfurt a M 9 April abgeordnete in Döberitz ein um ſich das Flugzeugm Schließung des Hafens von Havre Uns Konſtantinopel meldet man ber grantſurter Jg rin hen Wanert Jene Diner e e ergenr B Rotterdam 19 April An der fratgöfſhen Küſte In der gielhen Weiſe vie ſehen lehter Jent elne mere r d e nr W r tmiber e Ziſſan n daß v reiſe e re n en man et erek en Vorführungen und 2 ſebuegen gen e r ichaege
n en für die ahrt zu ſchließen ehrere eine ſolche in den rumäniſch türkiſchen Verhältniſſen ein re zveigerlen ſche den Kangt u dur ſagen h Schiffe getreten Die Ernennung des rumäniſchen Senh chafts e Eine Anzahl Abgeordneter macht die

ne

f ink Rumänien das ſo lange mit ſeinem z vn Franzöſiſche Kommandoſorgen Export nach der Türkei zurückhielt ſcheint engiehe ernſtlich Bevölkerungspolitik und Beamtenſchaft
T Genf 9 April Der geſtern in der franzöſiſchen Kammer geio nen 8 re n n Jn der letzten Sitzung des Aueſchaſfee Wer Akerlis

e i i B 9 J rtei Filipescus n der letzn a rege ver Deren s eonde nd Diriſege r mehren ſich die Anzeichen der Aböbröckelung immer mehr gemeinſchaft der Poſtbeamtenverbände wurde auch die Frage
n wurde nicht angenommen generale Rebſt dem höchſt unpopulären Zuſammenwirken mit Jonescu Bevölkerungspolitik und Beamtenſchaft erörtert und nach

r g S d bei m e Igr zum eine h haſt de re eppenträger Rußlands machen will Einer der Haupt rbertsgemern er mittleren und Tele7 R h Uändi St ſtüsen h Pene n a di n n Vurſ e See getr in z undene hollän e an daß er nicht weiter Filipesen Gefolgſchaft leiſte der als Preſſe Hervorgetretenen Beſtrebungen au evorzugungDer Der ſch cherheitsmaßnahmen ein Wojwode von Rußtands Gnade lebe Mehrere Mit kinderreicher Beamten in bezug auf Anſtellung Beförderung
r r Daily Mail wird aus dem Haag zuverläſſig ge glieder der Filipescupartei erſuchten den Abgeordneten Urlaub uſw entſchieden entgegen ſie ſteht auch einer etwaigen
6 meldet die holländiſche Regierung habe die ollandEreceanu ihren Eintritt in die Marghilomanpartei zu ver grundſätzlichen Aenderung des bisherigen ſtaatlichen Be

t rer h r er rer dis rer e e ſie die r Pop und W r W ee zur Miſchu in offener Verſammlung daß die Filipescupartei durchaus ablehnend gegenüber Jn Würdigung der erend Verfügung zu ſtellen einen falſchen Weg wandle Jn Delavrancia erklärte eines wirtſchaftlichen Bedrängnis indeſſen in die Woeekelge Be
it n Daily Mail erklärt im Leitartikel daß keine der ſtreitbarſten Mitglieder der Filipescupartei vor größerer amte angeſichts der nicht auf den Unterhalt ſtarker Familien
n G chen britiſchen Abſichten gegen Holland beſtänden daß Geſellſchaft Wer weiß ob ich nicht auch morgen in die berechneten feſten Beſoldung zu geraten pflegen ſowie in der
s England vielmehr die Empfindung aufrichtiger Freundſchaft Marghilomanpartei eintrete In der ganzen Moldau hält Erwägung daß aus bevölkerungspolitiſchen Gründen dem
t für Holland hege deſſen ſchwierige und gefährliche Lage man Filipescu ſeit ſeiner Heimkehr aus Ruß Geburtenrückgang nachdrücklich entgegenzuarbeiten iſt der

ſei Das Blatt verdächtigt Deutſchland a land für einen Landesverräter ſich nach dem Ergebnis ſtatiſtiſcher Ermittlungen im Be
rei ger r r amtenſtand am ſtärkſten fühlbar macht und im weſentlichennvern mit der i Sr Scheldemündung Der Vierverband als Schutzherr Rumäniens hiteien Rache enſhaſt ſener Urſel Setige

n e B Bukareſt 9 April Der Corriere de Salonique ſich die Arbeitsgemeinſchaft mit der Bewilligung von Kinders Das gnädige England erfährt aus Rom die Verbündeten hätten Rumänien das zulagen an Beamte einverſtanden ſofern die Art ihrer Ge p
e Auto de gaag An 9 nt vy ſih du Vetenilget ſeinerzeit an den Friedensverhandlungen en n r h da x 2 nicht t einen c B Aus dem 10 April Der Nieuwe Rotter iligen aßnahme ſtaatlicher Beſoldungspolitik ſondern ſtaatlicher tdamſche Courant meldet aus London Die engliſche Re J e hitekunglpotteit handelt und die Gewähr deleben t
l gierung hat ſich bereit erklärt die beſchlagnahmten holländi Serbiſche Truppen für die Weſtfront daß die Kinderzulagen auf die Beweſuns der ruhegehalts

chen rtpapiere unter Bedingungen zurückzugeben daß berechtigenden Beſoldung keinen ungünſtigen Einfluß ausliche Sendungen in Zukunft ni B Rotterdam 10 April Wie man vernimmt hat übenung ukunft nicht mehr erfolgen die Abbeförderung der nach Korfu geretteten Reſte der ſer

e n Armee ge t derr an e en iſche Soolland ſorgt vor Straßen von Paris ſieht man ſchon zahlreiche ſerbiſche Sole B Koye ege 10 W e Daily Mail wird daten die offenſichtlich für die Weſtfront beſtimmt ſind Ausland

aus dem Haag zuverläſſig gemeldet Die holländiſche Re anz gierung habe die Holland AmerikaLinie erſucht ihr für Die ruſſiſche Getreideausfuhr geſährdeth gehn r 80 Prozent ihrer geſamten Vermiſchke Kriegsnachrichken die Kuinerkſchitet den hin kaf g r W
e zur Verfügung zu ſtellent verringerten Saatfläche in die Gefahr gerät künftig keinz Der Wiederaufbau in Deutſch Polen und in G treide zur Ausfu nern zu haben ol We beden Oſtſeeprovinzen ſtänden ſchlechte Ausſichten für die Hoffnung der Kaluta nach

Vom Balkan e B Wien 10 April Wie die Wiener Allgem Zig dem Kriege Man lebe in den Tag hinein Die Deberichtet wurden in 285 Ortſchaften des deutſchen Okku neu egründeten Beratungsſtellen könnten das Land ſo
m pationsgebietes im Oſten eigene Kommiſſionen zur Aufs wenig retten wie früher die Menge von rden Der

t Deutſche Erfolge am Wardarufer nahme der Kriegsſchäden in Handel Handwerk und Jn geren Mangel an Erfahrung bei der hilfe ſei
D Ken 10 Arie t n t e et i auln Mehnert Rebtenh za ſet gern
40 5 7 eru9 Der Petit Pariſien meldet aus Saloniki daß es den um eine genügende Anzahl tüchtiger Arbeiter zum eder und es ſei wer hier Abhilfe zu ſchaffen Die wgl

den W iebuns der ſcre Ste z auf aufbau des Landes zu gewinnen Ka a t t tet v ge ar Tedie per und trUfer gelungen ſei mehrere vorgeſchobene eichsbank die es unterlaſſen hätten die npfecgru wen m
Schützengräben zu zerſtören Die franzöſiſchen Verluſte ſeien Ural und in Weſtſibirien ſelbſt zu finanzieren Die geſamteen len da e r per wei el 29 W 2 h er S rn 2 im Lau e zehnte vononen einen nen Vorſto e 9 e au tllionen Pud geſtiegen iſt ſei faſt ausſchl 3e

wartet eine unmittelbare Wirkung auf die ruſſiſchpolniſchenVor einer Aktion auf dem Balkan Politiker die bisher gezaudert e Steuer ehe Eine ſchwediſche Miniſterkriſts

T V Lugano 10 April Der Mailänder SecoloKeldet aus At en Das Blatt Heſtia beſtätigte geſtern die
Gerüchte von einer bevorſtehenden Aktion auf der Balkan
halbinſel Die Verbündeten hätten die er Nigritas
e d umliegenden Ortſchaften ermahnt ſich reren

Die internationale parlamentariſche Handels
konferenz der Entente

T U Paris 10 April Havas meldet Am 27 April
wird in Paris die internationale parbamentariſche Handels

T V Stockhelm 10 April Schweden hat in den letzte
Tagen eine latente Miniſterkriſis Dieſe entſtand durch ein
offen Vorgehen der geſamten Linken n das it
dem e vorliegende gegen die Handelskon
trolle gerichtete Tranſitogeſetz Dem Vernehmen nach ſtelle

das e mte Miniſterium im h des Sturzes der Vorlagedie für die Wahrung echte des geratenörfer vr der Feind ringe konferenz eröffnet werden Präſident Poincars wird dien mag e einem h Bericht der Neuen Zürcher Sitzung einleiten Jn den Herren Duboſt Deschanel und Landes die ener geh ne De
J richten iſt der Schwerpunkt der militäriſchen Lage Griand iſt ihm ein Beiſtand gegeben Die r mi in Au Gegenüber der ng daßugenblicklich der Balkan Dort ſei für die nächſte Zeit nach wird von Charles Chammet dem Vorſitzenden der Konfe n n eher und dem

gBeſchluß der Pariſer Konferenz ein großer Durchöruch derSalon em nach Kenner zu erwarten u
de Luxembourg ſtattfinden

renz gehalten werden Die Konferenz ſelbſt wird im Palais

ng bi
Walle ar o Tranſito
chenhelten detſgeenMeldter der ae Neinnnererſe iſt gegen

e
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eine vtowmee ne Uebereinſtimmung beider Miniſter
uſtellen Die dung des Kabinetts gilt infolgedeſſennügend feſt um den Anſturm auszuhalten Allen

nennt man Branting e Palmſtjerna als Kandi
daten für Miniſterpoſten e kompromittierte in
zwiſchen die ſchwediſ eutralität Auſeßt durch ſeinen vor
einigen Tagen im iſer r erſchienenen Artikel
worin er die Erntedr gerg Deutſchlands forderte Die Aus
ſichten Palmſtjernas der ſeit ſeiner Rückkehr von der ſoge
nannten parlamentariſchen Studienreiſe nach Frankreich
und England fortwährend die Anſprüche Englands vertei
digt die Handelskonterbande auf ſchwediſchem Boden aus

üben vermindern ſich in dem Grade wie die in Schweden
de Verſtimmung über die angekündigten verſchärften

engliſchen Blockademaßnahmen und die r hwerkng der
Kohlenzufuhr täglich neue Nahru erhält Tatſächlich
ſchrecken die linken Parteien vor dem Aeußerſten nur infolge

angel an Perſönlichkeiten zurück die in der gegenwärtigen
außergewöhnlichen Zeit die Verantwortung für die Weiter
führung der Staatsgeſchäfte zu übernehmen wagten Die
Kriſis gilt in dieſem Augenblick noch keineswegs als ganz
überwunden doch bezeichnet man bereits in parlamentariſchen
Kreiſen die heutigen Angriffe der Dagens Nyheter gegen
den Miniſterpräſidenten als Rückzugsgefecht

Einführung der Sommerzeit in der Schweiz
T V Vern 10 April Am Montag findet zwiſchen Ver

tretern der Schweizer Bundesbahn und der deutſchen Staats
bahn eine Konferenz ſtatt die wahrſcheinlich die Einführung
der Sommerzeit auch in der S zur Folge haben wird
Auch mit Frankreich hat die
dieſer Frage eingeleitet

Root als Rooſevelts Mitbewerber in der
Präſidentſchaftskandidatur

T V London 10 April Reuter meldet aus Waſhing
ton Neben der Kandidatur Rooſevelts für die Präſident
ſchaft wird auch diejenige von Root genannt Man hält
Root für denjenigen der die Vereinigten Staaten in dieſer
ſchwierigen Zeit am beſten regieren könnte Ein Manifeſt
welches ihn warm empfieht war von 75 bekannten Republi
kanern unterzeichnet und erregte allgemeine Aufmerkſam
keit Trotzdem wird die Wahl Roots nicht erwartet

T V Paris 8 April Havas meldet Rooſevelt hat
eine Erklärung abgegeben in welcher er das amerikaniſche
Volk bittet ihm keine Kandidatur für die Präſidentſchaft zu
übertragen wenn ſie keinen Präſidenten haben wollten der
das Leben und die Ehre der amerikaniſchen Bürger beſchütze

e e

Halle und Amgebung
Ha e den 11 April 1916

Zu dem ſchweren Eiſenbahnunglück bei Luckenwalde werden
jetzt die Namen der Opfer bekannt Jn dem aufgefahrenen Pack

wagen befanden ſich die Hilfsſchaffner Albert Keil Wilh

weiz Unterhandlungen in

Schüler und Max ſämtlich aus Halle ſowie ein Soldat
deſſen Perſönlichkeit bisher noch nicht feſtgeſtellt werden konnte
Dieſe vier Perſonen fanden auf der Stelle den Tod
Ferner wurden der Zugführer ein Wagenaufſeher und ein Vieh
begleiter verletzt

Der Kriegsausſchuß für Kaffee Tee und deren Erſatzmittel
G m b S Berlin Bellevueſtraße 14 Telegrammadreſſe für
Kaffee Kriegskaffee für Tee Kriegstee teilt mit Eine
große Anzahl von an uns ergangenen Zuſchriften veranlaßt uns
nochmals auf die Verordnungen des Reichskanzlers vom 6 April
1916 ReichsGefetzbl S 245 und folgenbe zu verwejiſen wo
nach ſeit dem 7 April Rohkaffee nur mit Zuſt mmung des
Kriegsausſchuſſes geröſtet werden darf Die Zuſtimmung wird
ſolange ſich die vorhandenen Vorräte nicht überſehen laſſen
nicht erteilt

u

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neues Tuberkuloſemittel Der Athener Vertreter des

Secolo drahtet eine Nachricht welche wenn ſo re Vabrseit
zeſtätigt die griechiſche Hauptſtadt zum Reiſeziel aller Schwind

ſüchtigen machen würde Der griechiſche Arzt Panakulos habe
eine Heilmethode der Tuberkuloſe auf Grund
lage der Ozonbehandlung entdeckt welche in einigen

verzweifelten Fällen Verminderung des Fiebers von 39 auf 36
Grad und innerhalb 12 Tagen eine 5prozentige Gewichtszunahme

und vollſtändiges Verſchwinden der Kochſchen Bazillen bewirkt
Ehe genauere Mitteilungen über die Art der Behandlung vor

liegen kann man nur dieſe Nachricht regiſtrieren ohne allzu viel
Hoffnungen daran zu knüpfen Red

J

Provinzial Rachrichken

Reuſelwitz 9 April Die Kohlenſtauberploſion
Auf dem a der ZechauKriebitzſcher Braunkohlenwerke
bat na lich ein Menſchenleben gefordert Der Grubenarbeiter
Emil Winkler aus Kriebitzſch iſt im Krankenhaus Bergmanns
troſt zu Halle ſeinen ſchweren Brandwunden erlegen Der Ver
ſtorbene iſt Vater von ſieben Kindern von denen einige im Felde

Foßls 10 Avril Unterſchlagungen Voräugemn verſtarb hier der allgemein geachtete Rendant der Fürſt
lich Stolberg Roßlaiſchen Rentkammerhauptkaſſe Rechnungsrat
z emngnn Schon während ſeiner kurzen Krankheit wurden

migkeiten in den von ihm verwalteten Kaſſen feſtgeſtellt
Eine genauere Reviſion ergab die Unterſchlagung bedeutender
Summen, Die Veruntreuungen die längere Jahre zurückreichen

ſo lIen 40000 Mark erreicht haben Die Unterſuchung iſt
noch im Gange Der Genannte der die Achtung ſeiner Mit

vürger und das Vertrauen ſeiner Vorgeſetzten in hohem Maße ge
noß iſt nie krank geweſen hat auch keinen Erbolungsurlaub ge
nommen ſo nur war es möglich daß die Fehlbeträge ſo lange
verſchleiert werden konnten

Gerg 9 April h zu den Strom2reifen Jm Hinblick auf die hohen Kohlenpreiſe uſw hatm Eiektrizitätswerk und Straßenbahn Aktien Geſellſchaft
e Genehmigung erbeten zu den Strompreiſen einen zehn

Zuſchlag erheben zu dürfen Der Stadtrat hat die
Genehmigung auf Widerruf erteilt und zwar auf die Dauer bis

höchſtens Sridrei Monate dem edensſchluß
X Altenburg 9 April Preisüberwachung Das

ell hat beim Stadtrat die Bildung einer Preis
h beantragt die aus mindeſtens 60 Bürgern

e und ſich aus allen Vevölkerungsſchichten zuſammenſetzen

ſoll Stelle ſoll die uferner n reisanſchlägh eiſe überwachen ihr Augenmerk beſonders an

waren zu

darauf richten daß inländiſche Erzeugniſſe nicht als Austanv
Wucherpreiſen verkauft werden Die mit der Ueber

wachung Betrauten ſollen nur den Verbraucherkreiſen entnommen
werden Der Antrag ſoll vom Stadtrat weiter verfolgt werden

Jena 10 April Verurteilung eines Poſtmarders Der beim hieſigen Poſtamt für einen Landbeſtell
bezirk als Poſtaushelfer angeſtellte 18iährige Bruno Kiesling
aus Neuenhammer hat im Zeitraum von 5 Monaten über 350
r und Feldvoſtpakete unterſchlagen undderen Jnhalt in ſeinem Nutzen verwendet Auch eine Reihe an
derer Amtsvergehen r ihm nachgewieſen worden Er wurde
deshalb von der Strafkammer des Landgerichts zu Weimar zu
2 Jahren Gefängnis verurteilt Von einer Zuchthaus
ſtrafe wurde nur in Rückſicht auf ſeine Jugend Abſtand genommen

Caſſel 9 April Wieder ein Handgranaten
unglück Jn Oberkaufungen erhielt die junge Gattin eines
im Felde ſtehenden Landſturmmannes von dieſem ein Paket zu
geſandt in dem ſich auch ein ſchwerer Gegenſtand aus Metall
befand Die Frau hielt ihn für eine abgeſchoſſene Patrone wäh
rend es eine Handgranate Blindgänger war Als die Frau
daran herumhantierte explodierte das Geſchoß und riß ihr die
rechte Hand völlig und von der linken vier Finger ab

Leipzig 9 April Der gewaltige Verkehr, der
ſich trotz der Kriegszeit hier und auf den Vorortbahnhöfen ab
ſpielt iſt aus einer Zuſammenſtellung über die Zahl der ver
kauften Fahrkarten und des Güterverkehrs im Jahre 1915 erſicht
lich Danach wurden auf den hieſigen Bahnhöfen für den Per
ſonenverkehr insgeſamt 6 803 486 Fahrkarten verkauft dabei ſind
alle Monatskarten Zeiltkarten Arbeiter Wochenkarten u a ohne
Rückſicht auf die Zahl der ausgeführten Fahrten nur als je eine
Fahrkarte gerechnet Jm Güterverkehr betrug der Verſand von
Leipzig 944 248 Tonnen der Empfang in Leipzig 3 065 976 Tonnen

Dresden 10 April Gefängnis für Ueberſchrei
tung von Schweinehöchſtpreiſen Vor dem Dres
dener Landgericht hatte ſich die Altwarenhändlersehefrau Pötke
verw Walter aus Pannewitz bei Dresden wegen Ueberſchreitung
der Schweinehöchſtpreiſe zu verantworten Sie hat an ihre Mit
angeklagten je ein Schwein verkauft und zwar den Zentner zu
115 bezw 120 Mark während der damalige Höchſtpreis nur 105
Mark für den Zentner betrug Sie erhielt dafür einen Monat
Gefängnis Die drei Mitangeklagten die ſich durch den Ankauf
der Schweine ſtrafbar gemacht hatten wurden zu Geldſtrafen ver
urteilt

Lehke Depeſchen
Hindenburgs Dank an Wien

WTB Wien 10 April Generalfeldmarſchall v Hinden
burg hat nachſtehendes Telegramm an Bürgermeiſter Weiß
kirchner gerichtet Ew Hochwohlgeboren und der k k Haupt
und Reſidenzſtadt Wien danke ich herzlich für das hoch
erfreuende und ehrende Gedenken gelegentlich meines Dienſt
jubiläums Ich bin ſtolz darauf durch die Gnade Sr k und
k Apoſtoliſchen Majeſtät auch der tapferen öſterreichiſch
ungariſchen Wehrmacht angehören zu dürfen die mit uns
in treuer unlöslicher Waffenbrüderſchaft verbunden iſt Der
Geiſt der Zuſammengehörigkeit der die Völker Oeſterreich
Ungarns und Deutſchlands verbindet und dem die Stadt
Ortelsburg die Kriegspatenſchaft der Stadt Wien verdankt
wird mit Gottes Hilfe den verbündeten Truppen den end
gültigen Sieg verleihen

Aus dem Bundesrat
WTB Berlin 10 April Jn der heutigen Sitzung des

Bundesrats gelangten zur Annahme der Entwurf einer Be
kanntmachung über den Verkehr mit Verbrauchszucker und
der Entwurf einer Bekanntmachung über Erleichterungen
im Patent Gebrauchsmuſter und Warenzeichenrecht

Die Einzahlungen auf die 4 Kriegsanleihe
WTB Berlin 10 April Auf die 4 Kriegsanleihe

ſind bis zum 7 April 6889,4 Millionen Mark gleich 64,3
Prozent der Geſamtzeichnung eingezahlt worden wobei ſich
die Jn anſpruchnahme der Darlehnskaſſen um 21 auf 139,7
Millionen Mark erhöhte

5 britiſche Schiffe verſenkt
WTB London 10 April Lloyd meldet Der unbe

waffnete Dampfer Eane City wurde verſenkt Der
Dampfer Silkyworth 4777 Tonnen wurde verſenkt Der
Kapitän und 30 Mann ſind gerettet Der Dampfer Glenal
mond 2388 i wurde verſenkt Die Beſatzung iſt
gerettet Beide Schiffe waren unbewaffnet

WTB Malta 10 April Reuter Der britiſche un
bewaffnete Dampfer Vonne früher Caſtalia wurde ver
ſenkt Die 40 Mann ſtarke Beſatzung iſt gerettet

WVTB London 10 April Nach einer Lloydsmeldung
iſt der britiſche Dampfer Zafia verſenkt worden

Die ſpaniſchen Wahlen
WTB Paris 10 April Wie die Blätter aus Madrid

melden verliefen die len im Lande in voller Ruhe
z Madrid wurden fünf Monarchiſten und drei Republi
aner in Barcelona ſechs Regionaliſten gewählt Laroux

und einer ſeiner Parteigänger drangen durch Nach Mel
dungen aus der Provinz ſind die Kandidaten von der Rich
tung Romanones mit großer Mehrheit gewählt worden

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 10 April Auf dem Spekulctionsgebiet der Jn
duſtriewerte herrſchte im erſten Teil des freien Börſenverkehrs
merkliche Kaufluſt wobei eine Anzahl von Speszialwerten weitere
Preisbeſſerungen erfuhr Jm Verlauf machte ſich vereinzelt
Realiſationsbedürfnis geltend Von deutſchen Anleiben
waren wieder die 3proz beliebt die 5proz ſchwächer Oeſter
reichiſch Ungariſche Renten feſt Ruſſen und Prioritäten und
Türkenloſe höher Rumänier behauptet Rubelnoten unverändert
Am Montanmarkt erregten Phönix bei höherem Kurſe Jntereſſe
Oberbedarf anfangs höher dann abgeſchwächt Caro Hegenſcheidt
Harpener und SHohenlohe anziehend Bochumer vernachläſſigt C
W Kayſer gebeſſert Aumetz gefragt Rüſtungswerte feſt Hirſch
Kupfer ſteigend Viktoria Fahrrad und Kronprinz Metall höher
Deutſche Waffen ſchwankend Loewe t Dynamit und Mannes
mann gefragt Von Metallwerten Becker Oeking und Lindenberg
Stahl höher auch Chemnitzer Zimmermann und Gebr Körting
gebeſſert Von Zinkaktien waren MärkiſchWeſtfäliſches Bergwerk
ſowie Rhein Naſſau höher Von Schiffahrtsaktien erregten Paket
fahrt und Lloyd Jntereſſe Bremer und Stettiner Vulkan gefragt

Von Werten Deutſche Koliaktien höher Chemiſche Fabrik
Eharlottenburg und Henribahn anziehend Ruſſiſche
hauptet R Friſter Aktien ſchwächten ſich ab Täsgliches
Geld 45 Prozent Privatdiskont 45 Prozent und dar
unter Jm weiteren Verlauf waren die führenden Montan B
werte ſowie Erdölaktien weit Bef

nken be
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Berlin 10 April Bei ſtillem Verkehr war die Tendenm
des Produktenmarktes feſt Lebhafter gefragt zu höheren Preiſen
waren Spelz und Spelzſpreumehl Letzteres iſt ſehr knavp da die
Vormonatskontrakte ſeitens der Mühlen noch nicht ganz erfüllt
ſind Rüben waren etwas mehr angeboten jedoch im Preiſe un
r dert Jn Saatartikeln blieb das Geſchäft ruhig Wetter
ühl

Das Kaliſyndikat hat die Preiſe für die Bedachung offener
Wagen von 19 auf 12,50 Mk erhöht Begründet wird dieſe Er
höhung mit der Preisſteigerung der Rohmaterialien und Er
höhung der Arbeitslöhne wobei zu bemerken iſt daß die mäßige
Preiserhöhung für die Notbedachungen nicht voll die Koſten deckt
die den Werken ſelbſt durch jene Preisſteigerung entſtehen

Porzellanfabrik Kahla Akt Geſ in Kahla Wie uns ein
Privattelegramm meldet legt der Aufſichtsrat der Porzellan
fabrik Kahla welche im Vorjahr ihre Dividende von 2224 auf
6 Prozent ermäßigte der auf den 1 Mai einberufenen General
verſammlung einen dividendenloſen Abſchluß vor

Konzentration in der Braunkohleninduſtrie Wie verlautet
hat die Jlſe Bergbau Geſellſchaft die Beuterſitzer Kohlenwerke
Hoeft Co und die Pleſſaer Braunkohlenwerke G m b H er
worben Die Beuterfitzer Kohlenwerke haben eine Brikett
produktion von etwa 60 000 T und die Pleſſaer Braunkohlen
werke eine ſolche von etwa 85 000 T Beide Werke gehören mit
ihrer Brikettproduktion in Rohkohlen ſind ſie frei dem Rieder
lauſitzer Brikettſyndikat an während die Jlſe Bergbau Geſell
ſchaft wie man weiß außerhalb des Syndikats ſteht Durch die
beiden Angliederungen bekommt alſo die Jlſe Bergbau Geſell
ſchaft obwohl Außenſeiterin Sitz und Stimme in dem Syndikat

Dresdner Bank Dresden Berlin Die am Montag in Dres
den abgehaltene Generalverſammlung war von 40 Aktionären
mit 44 269 Stimmen beſucht Die Dividende wurde auf 6 Prozent
feſtgeſetzt Die ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder wurden
wieder und Kommerzienra Georg Haberland Berlin neu ge
wählt Die Verwaltung ſelbſt teilte mit daß der Geſchäftsgang
nach wie vor befriedigend ſei Jn letzter Zeit ſei eine Zunahme
der Geſchäfte eingetreten Die Bank war in der Lage die Zeich
nungen auf die vierte Kriegsanleihe ſofort am erſten Zahlungs
tage bar einzuzahlen Sie behielt trotzdem anſehnliche Kaſſen
beſtände übrig Das Geld ſei immer noch ungeheuer
reich lich Was die Ausſichten r ſo glaubt die Verwal
tung daß ſolche Abſchreibungen und Rückſtellungen wie in den
letzten Jahren keinesfalls wieder notwendig wären Von den
abgeſchriebenen Summen würde ſogar ein großer Teil wieder ein
gehen Die Verwaltung kann den Aktionären eine ſtei gende
Dividende in Ausſicht ſtellen e

Gewerkſchaft Schwarzburg Göllingen Am Sonnabend fand
unter dem Vorſitz des Herrn Gerhard Korte Magdeburg die
Generalverſammlung ſtatt Die Verſammlung beſchloß die Er
hebung von Beiträgen in Höhe von 200 Mk für jeden Kux zahl
bar am 1 Juli 1916
Kronvprinz Akt Geſ für Metallinduſtrie in Ohligs Der Auf

ſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer Dividende von 25 i V 16
Prozent vor

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Die Generalverſamm
lung ſetzte die Dividende auf 25 Prozent feſt und wählte den
Berghauptmann Vogel in Bonn an Stelle des ausgeſchiedenen
Mitgliedes Auguſt Schneider neu in den Aufſichtsrat ſichten
und Geſchäftsgang werden günſtig beurteilt

Weitere Erhöhung der Krawattenſtoffpreiſe Der Verban
deutſcher Krawattenſtoff Fabrikanten erhöhte die JanuarTeue
rungszuſchläge auf 40 bezw 50 Prozent

Geſellſchaft für Lindes Eismaſchinen Akt Geſ in Wies
baden Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1915 bei 150 000 Mk Kriegs
rücklage und erheblicher Erhöhung der Abſchreibungen die Ver
teilung einer Dividende von 8 i V 5 Prozent vor Für 1913
waren 9 Prozent ausgeſchüttet worden

Gewerkſchaft Beberſtedt Die ordentliche Gewerkenverſamm
lung beſchloß gemeinſchaftlich mit den Gewerkſchaften Felſen
feſt und Hüpſtedt eine Chlorkaliumfabrik zu bauen Sie er
mächtigte den Grubenvorſtand bei deſſen Vorſitzenden den ange
botenen Kredit anzunehmen und beſchloß ferner die Tilgung
fällig werdender Obligationen nicht mehr durch Ausloſung ſondern
durch Rückkauf vorzunehmen

Die Schokoladenfabriken Petzold Aulhorn in Dresden ver
teilen 6 Proz i V 4 Proz Dividende

Heinr Lapp G in Aſchersleben Die Generalverſammlung
genehmigte ohne Erörterung den dividendenloſen Abſchluß Die
Verwaltung teilte nach Schluß der Sitzung auf Anfrage mit daß
der gegenwärtige Geſchäftsgang unbefriedigend und die Ausſichten
demgemäß ungewiß ſeien

Die Mattheus Müller Komm Geſ a Alt in Eltville ver
u für 1915 7 Proz i V 2 Proz Dividende auf 1 250 000 Mk

en eJm Konkurs der Leipziger Konfektionsfirma Svperling u
Wendt erhalten die Gläubiger nachträglich 25 Prozent Dividende
nachdem 104 Prozent Abſchlagsquote verteilt ſind Die Paſſiven
betragen 761 700 Mk

Verkaufsabſichten der königlichen Hütte in Gleiwitz Nach
dem ege nderer wurden die vor Kriegsausbruch an
geknüvften Verhandlungen des Bergfiskus wegen des Verkaufes
der königlichen Hütte in Gleiwitz neuerdings wieder aufgenommen
Als Reflektant wird die Oberſchleſiſche EiſenbahnbedarfsAkt
Geſ genannt Der Kaufabſchluß wird erſchwert a die Forde
rung des Bexgfiskus daß gleichzeitig die königliche Hütte in
Malapane Kkeis Oppeln übernommen werden müſſſe

Die Breitenburger Portlandzementſfabrik in Hamburg und
Lagerdorf verteilt für 1915 wiederum keine Dividende

Waſſerſtandededente er unter Ruld
J
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